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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Wirtschaftsausschuss (Entscheidung) 03.06.2025 Ö

Beschluss:

Der in der Vorlage aufgeführten Zuwendung an ein Unternehmen aus dem Existenzgründer-
fonds wird zugestimmt.

Sachverhalt:

Entsprechend der Richtlinie der Stadt Braunschweig für die Gewährung von Zuschüssen an 
Existenzgründerinnen und -gründer in Braunschweig vom 01. Mai 2024 gewährt die Stadt 
Braunschweig Zuschüsse für die Gründung oder den Erwerb eines Kleinstunternehmens (< 
10 Mitarbeiter, Jahresbilanz max. 2 Mio. €) als Einstieg in die Selbstständigkeit sowie für die 
Erweiterung eines Kleinstunternehmens. Mit der Förderung soll die wirtschaftlich kritische 
Phase der Existenzgründung oder der Existenzsicherung verbessert, so die Erfolgsaussich-
ten gesteigert und damit die Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze in Braunschweig erreicht 
werden. 

Der Zuschuss wird in einer Höhe von mind. 1.000 € bis max. 7.500 € gewährt, wobei er eine 
Höhe von max. 30 % des förderfähigen Gesamtvolumens nicht übersteigen darf. Gemäß der 
Richtlinie zur Auslegung des Begriffs „Geschäfte der laufenden Verwaltung“ vom 8. Novem-
ber 2011 wurde die Wertgrenze für die Bewilligung unentgeltlicher Zuwendungen auf 5.000 € 
gesetzt, so dass bei Überschreitung dieses Betrages die politischen Gremien zu beteiligen 
sind.

Nach einer umfassenden Antragsprüfung durch die Braunschweig Zukunft GmbH soll den 
nachstehenden Unternehmen für die Gründung bzw. Erweiterung eines Kleinstunter-
nehmens ein Zuschuss gewährt werden.

Lfd. 
Nr.

Unternehmen Zuschussbetrag

1 Gründungsvorhaben: 38 Grad SHK GbR

Standort und Geschäftsaufnahme:
Dammstraße 6, 38108 Braunschweig, 
Aufnahme der Geschäftstätigkeit: 01.04.2025

Gründer:
Vincent Ohlms
Marko Röper

5.500,00 €



2

Qualifizierung und Berufstätigkeit: 
- Vincent Ohlms:

 Realschulabschluss
 Ausbildung Anlagenmechaniker Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnik
 Installateur und Heizungsbaumeister (Abschluss an 

der HWK Hildesheim Meisterschule, April 2024)
 Mehrjährige Berufserfahrung als Geselle Anlagen-

mechaniker SHK sowie als Installateur und Hei-
zungsbaumeister

- Marko Röper:
 Realschulabschluss
 Ausbildung im Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 

Handwerk
 Installateur und Heizungsbaumeister (Abschluss an 

der HWK Hildesheim Meisterschule, Juni 2021)
 Mehrjährige Berufserfahrung als Geselle Anlagen-

mechaniker SHK sowie als Installateur und Hei-
zungsbaumeister

Unternehmen:
Das Unternehmen 38 Grad bietet ein qualitativ hochwertiges 
Leistungsangebot im Sanitär-, Heizungs- und Klimabereich an. 
Um sich am Markt und im Wettbewerb durchzusetzen, möch-
ten die beiden Gründer ihre bisher erworbenen Kenntnisse und 
Fähigkeiten nutzen und durch individuelle Beratungen zu ener-
gieeffizienten Heizsystemen sowie durch die Verwendung mo-
derner Technologien und Materialien im Sanitärbereich für 
mehr Nachhaltigkeit sorgen.

Existenzgründerzuschuss:
Der Existenzgründungszuschuss soll für den Erwerb von 
Pressmaschinen und Werkzeugen sowie Büroeinrichtung, Wa-
renanfangsbestand und IT-Ausstattung genutzt werden.

Arbeitsplätze:
2 Vollzeitarbeitsplätze (inkl. Gründer)

Erweiterungsvorhaben: Brettspiel Tobias Wagner + Jan 
                                         Zboralski GbR

Standort und Geschäftsaufnahme:
Schöppenstedter Str. 25 / Fallersleber Str. 39, 
38100 Braunschweig
Aufnahme der Geschäftstätigkeit: 01.06.2024

Gründer:
Jan Zboralski
Tobias Wagner
Nicklas Böhm

7.000,00 €



Qualifizierung und Berufstätigkeit:
- Jan Zboralski:

 Schulabschluss: Abitur
 Geschäftsführender Gesellschafter der LSA GmbH 

von 1999 bis 2003
 Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Logistik 

und Handel / Onlinehandel (1997 – 2007)
 Ausbildung zum Fachinformatiker Anwendungsent-

wicklung (2011) mit mehrjähriger Berufserfahrung
- Tobias Wagner:

 Schulabschluss: Abitur
 Studium: Wirtschaftsinformatik
 mehrjährige Erfahrungen als Mitarbeiter in einer 

Systemgastronomie
 mehrjährige Erfahrungen im Handel als Verkäufer 

bei Das Spielbrett in Hildesheim
- Nicklas Böhm:

 Studium: 
 Roskilde University: BA in International Studies
 Brussels School of International Studies: MA in 

Conflict and Security Studies
 mehrjährige Berufserfahrung als Projektmanager 

und Öffentlichkeitsarbeiter beim Bund für Soziale 
Verteidigung e.V.

Unternehmen:
Bei dem Brettspiele Eck handelt es sich um einen Fachhandel 
für Gesellschaftsspiele, Sammelkarten und Zubehör mit ange-
schlossenem Versandhandel über einen eigenen Online-Shop. 
Tobias Wagner und Jan Zboralski haben diesen Fachhandel 
am 01.06.2024 in der Schöppenstedter Str. 25 in Braun-
schweig eröffnet. Das Fachhandelsangebot wird von den Kun-
den sehr gut angenommen und die Spiele-Events an aktuell 4 
Tagen in der Woche sind regelmäßig sehr gut besucht. 
Die ursprünglichen Annahmen aus dem Businessplan für die 
Eröffnung in 2024 wurden deutlich übererfüllt, sodass eine 
neue Gewerbeimmobilie für den Onlinehandel im gleichen Ge-
bäude (Fallersleber Str. 39) angemietet werden muss, um zu-
sätzliche Raumkapazitäten zu schaffen. 
Gleichzeitig wurde ein weiterer Gesellschafter in die GbR auf-
genommen (Nicklas Böhm).
Die Tragfähigkeit des Vorhabens wurde sowohl für die Eröff-
nung im Juni 2024 als auch für die Erweiterung in 2025 durch 
eine Unternehmens- und Steuerberatung bestätigt.

Existenzgründerzuschuss:
Der Existenzgründungszuschuss soll für Umbaumaßnahmen 
im Fachhandel in der Schöppenstedter Straße und im Lager für 
den Onlinehandel in der Fallersleber Straße sowie für weitere 
Anschaffungen, wie z.B. Lagerregale und einen Transportwa-
gen genutzt werden.

Arbeitsplätze:
3 Vollzeitarbeitsplätze (inkl. Gründer)



1 Teilzeitarbeitsplatz

Leppa

Anlage/n: keine


